
Schleswig-Holstein. Der echte Norden.

Schulrecht 1 + 

Diagnostizieren und gerecht 

bewerten 
Pädagogikausbildungsveranstaltung Nr. 4

Isabel Pietsch



Tagesordnung 

• Aktuelle Runde, Organisatorisches 

• Schulrecht Baustein 1 – Eigenlernzeit (ausgelagert) und 

Fallbeispiele 

• Grundlagen der Notengebung

• Erarbeiten von wichtigen Begriffen / OPSH

• Vorstellen der Begriffe

• Schwachstellen und Gefahren - Notengebung in der Schule: 

Subjektive Fehlerquellen



Tagesordnung 

• Diagnoseinstrumente Gruppenpuzzle

• Austausch Diagnoseinstrumente

• Reflexion des ersten Semesters: Austausch

• Feedback zur Veranstaltung



Aktuelle Runde / Einstieg

1. Tauscht euch in den zugeteilten Räumen darüber aus, wie es 

aktuell läuft. Was liegt obenauf? 

2. In gemeinsamer Runde: 

• Was beschäftigt dich gerade am meisten?

• Anwendung des Entscheidungsbaums bei aufgetretener 

Störung

• Bezugnahme auf die beiden selbst gesetzten Ziele bei der 

Klassenführung



Schulrecht 1

1. Eigenlernzeit (1 h): ausgelagert: Blended-learning-Aufgabe:

• Lest euch die Folien zum Schulrecht in Ruhe durch. 

• Notiert eure Fragen bei Moodle.

2.   Klärung von Fragen im gemeinsamen Raum.

3. Fallbeispiele Schulrecht: 

• Bearbeite das dir zugewiesene Fallbeispiel alleine und

 verschriftliche deine Lösung. (30‘)

• Tauscht euch zu zweit über eure Fallbeispiele und deren 

Lösung aus. Klärt eure Fragen. (20‘)

• Stelle dein Fallbeispiel inklusive der Lösung vor. 



Zuteilung der Fallbeispiele:

Fallbeispiel

1: Clara

2: Jan

3: Nele

4: Florian

5: Daniel

6: Sarah

7: Theres

8: Felix

9: Verena





Blitzlicht zur Hausaufgabe:

Wie kann eine Lehrkraft die SuS befähigen, von einer 

Konsumentenhaltung zu eienr Produzentenhaltung in 

Bezug auf ihren Lernfortschritt zu gelangen?

Setzt euch dazu mit dem Arbeitsblatt 

„Schülerselbstständigkeit“ bis zum 21.01.26 

auseinander.



Mittagspause



Zusammenhänge

Pisastudie Bildungsstandards KMK
in den Kernfächern D, M, 1. FS 

Fachanforderungen SH

Schulinterne Curricula

große soziale 

Unterschiede

Lesekompetenz, 
mathematische 
Kompetenz 
naturwissenschaftliche 
Grundbildung

Qualität der 
Schülerleistungen



Grundlagen der 

Notengebung 

• Zusammenhang Bildungsstandards – Fachanforderungen – 

schulinternes Curriculum 

• Arbeitsteilige GA an Begriffen: Lest selektiv Informationen zu 

eurem Begriff durch (Studienbrief 1, Lerche: Leistungsbeurteilung 

an Schulen, Basiswissen Lehrerbildung S. 23 ff.):

o Funktion von Noten (Clara, Verena, Jan)

o Bezugsnormen (Felix, Florian, Nele)

o Gütekriterien (Daniel, Theres, Sarah)

• Erstellt für euren Begriff Informationen in der OP SH Pinnwand: 

  

      Link (mit Passwortschutz): https://opsh.lernnetz.de/a/mj5yu8tyf0b5

30‘



Grundlagen der 

Notengebung 

• Vorstellung der Begriffe:

o Funktion von Noten (Clara, Verena, Jan)

o Bezugsnormen (Felix, Florian, Nele)

o Gütekriterien (Daniel, Theres, Sarah)

• Relevanz für euch



Leistungsbeurteilung in der 

Schule

Schwachstellen/Gefahren

1. Lies dir die aufgelisteten Fehlerquellen im Reader auf S. 4 durch 

und hake diejenigen ab, von denen du weißt, was damit gemeint 

ist. Notiere in der rechten Spalte eine eigene kurze Definition.

2. Lies den Text zu Subjektiven Fehlerquellen (Reader S. 5) 

durch.

3. Ergänze die fehlenden Felder in der rechten Spalte.

-----------------------------------------------------------------------------

4.   Austausch über die subjektiven Fehlerquellen 

25‘



T-P-S

Analyseinstrumente

• T: Notiere auf deinem Spickzettel (S.6 Reader), was dir zu deinem 

Analyseinstrument (s. unten) einfällt.

• Lies dir den Text zu deinem Analyseinstrument durch und ergänze 

deinen Spickzettel.

• P: Expertengruppe: Tauscht euch im nächsten Schritt in 

Gruppenräumen über eure Spickzettel aus und ergänzt diese zu 

eurem Analyseinstrument. 

• Kompetenzraster: Felix, Sarah, Clara

• Korrekturbögen: Daniel, Florian

• Lernpläne: Verena, Theres

• Lehrer-Eltern-Schüler-Gespräch: Jan, Nele 

20‘

10‘



T-P-S

Analyseinstrumente

• S: Stammgruppe: Stellt in den Stammgruppenräumen euren 

Spickzettel vor. Klärt Fragen und ergänzt die Spickzettel zu den 

vorgestellten Analyseinstrumenten. (5‘ pro Analyseinstrument)

Gruppeneinteilung: Stammgruppe

• Gruppe 1: Felix & Sarah, Florian, Verena, Jan 

• Gruppe 2: Clara, Daniel, Theres, Nele

 

20‘



Reflexion des ersten 

Semesters



Reflexion des ersten 

Semesters



Feedback zur 

Veranstaltung

• Feedbackzeit

• Welche Fragen sind noch offen geblieben?



Vielen Dank für eure Mitarbeit!
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